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über die (9.) Sitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe
am Mittwoch, dem 05. Oktober 2011,
A)
Öffentliche Sitzung

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Göbbels alle Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Rat beschlussfähig ist.
Herr Bürgermeister Göbbels schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 3a (Ersatzwahl für verschiedene Ausschüsse und Gremien) und Tagesordnungspunkt 5a (Entwurf der Eröffnungsbilanz) in die
Tagesordnung aufzunehmen.
Der Rat stimmt dem Antrag auf Änderung der Tagesordnung einstimmig zu.

Einwohnerfragestunde
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
Auf Anfrage des Ratsmitglieds Herr Rolf Kurth zu TOP 10 der 4. Ratssitzung vom 07.07.2010 (inter​kommunale Zusammenarbeit mit der Gemeinde Inden) teilt Herr Bürgermeister Göbbels mit, dass bis Ende der Woche das Gutachten des kommunalen Abwasserverbands vorliegen wird und danach eine umgehende Information der politisch Verantwortlichen erfolgt.
Einführung eines neuen Ratsmitgliedes
Als Nachfolger für das verstorbene Ratsmitglied, Herrn Lorenz Rosarius, wird Herr Heinz-Peter Münstermann als neues Ratsmitglied durch Herrn Bürgermeister Göbbels eingeführt.

Ersatzwahl für verschiedene Ausschüsse und Gremien
Für das verstorbene Ratsmitglied, Herrn Lorenz Rosarius, sind für mehrere Ausschüsse und Gremien Nachfolger zu wählen.

Herr Bürgermeister Göbbels weist darauf hin, dass bereits in der Sitzung des Ausschusses für Bau- und Planungsangelegenheiten am 22.09.2011 folgende Nachfolger für Herrn Lorenz
Rosarius bestimmt wurden:
- Abnahmeausschuss:
Herr Dr. Jürgen Breitenstein

- Arbeitskreis „Umsiedlung Pier“: Herr Dirk Huizing

- Arbeitskreis „Gewerbegebiet“: Herr Rolf Kurth.
Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wählt der Rat einstimmig für folgende Ausschüsse die Nachfolger für Herrn Lorenz Rosarius:

- Wahlprüfungsauschuss: Herr Peter Münstermann

- Rechnungsprüfungsausschuss: Herr Peter Münstermann

- Ausschuss für Bau- und Planungsangelegenheiten: Herr Peter Münstermann

Da Herr Peter Münstermann im vorgenannten Ausschuss bisher sachkundiger Bürger war, wird als Nachfolgerin Frau Ines Schippers zur sachkundigen Bürgerin einstimmig gewählt.

Für folgende Gremien wählt der Rat einstimmig die Nachfolger für Herrn Lorenz Rosarius:

- Vertreter für die Verbandsversammlung des Wasserleitungszweckverbandes:


Herr Uwe Endrigkeit

- Vertreter für die Mitgliederversammlung der Arbeitsgemeinschaft Inde-Rur:


Herr Uwe Endrigkeit

- Vertreter für den Regionalen Abfallwirtschaftsbeirat des Entsorgungszweckverbandes


RegioEntsorgung:


- Herr Dr. Jürgen Breitenstein


- Herr Uwe Endrigkeit (stellvertretender Vertreter)

Bestellung der Vertreter und Stellvertreter für die Gesell​schafterversammlung der GREEN Gesellschaft für regionale und erneuerbare Energie mbH i.G. (GREEN), Stolberg
Der Rat beschließt einstimmig bei einer Enthaltung, Herrn Bürgermeister Göbbels als Vertreter und Herrn Martin Franzen als Stellvertreter in die Gesellschafterversammlung der GREEN zu bestellen.
Prioritätenliste für investive Maßnahmen 2011 und Liste der freiwilligen Ausgaben 2011;

hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
Herr Bürgermeister Göbbels weist darauf hin, dass die Kommunalaufsicht die Prioritätenliste in allen Belangen genehmigt hat. 

Ratsmitglied Herr Riediger stimmt für die FDP-Fraktion der Prioritätenliste grundsätzlich zu, lehnt jedoch Punkt 31 ab (Beteiligung EGL, Kapitalverstärkung).

Der Rat beschließt einstimmig:

a) die geänderte Prioritätenliste für investive Maßnahmen 2011  und
b) die geänderte Liste der freiwilligen Leistungen für das Haushaltssicherungskonzept 2011-2014.
Entwurf der Eröffnungsbilanz
Der Rat beschließt einstimmig, den Entwurf der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 zur Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss zu verweisen.
Aufstellung des Bebauungsplanes F 10 - Langerwehe, „Zentraler Versorgungsbereich“;

hier: Beratung über die während der Offenlage eingegangenen Anregungen und Bedenken sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Der Rat beschließt jeweils einstimmig, die Stellungnahmen und Hinweise zu den nachfolgenden Einzelvorgängen für die Bebauungspläne F 10, F 3 und F 7 zur Kenntnis zu nehmen:
T1 (EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH), T4 (Wehrbereichsverwaltung West), 
T5 (PLEdoc GmbH), T7 (RWE Power AG), T8 (Kreisverwaltung Düren), T9 (Bezirksregierung Arnsberg), T15 (IHK Aachen), T17 (DB Services Immobilien GmbH) und T18 (LVR – Amt für
Bodendenkmalpflege im Rheinland)
Zusätzlich zum Einzelvorgang T15 (IHK Aachen):

1)
Der Rat beschließt einstimmig, in den textlichen Fest​setzungen zum Bebauungsplan F 10 und zu den Änderungen der Bebauungspläne F 3 und F 7 unter Pkt. 2 „Art der baulichen Nutzung – Ausschluss von Nutzungen“ den folgenden Satz wie folgt zu ergänzen und als nach der Offenlage ergänzt zu kennzeichnen:

„Gemäß § 9 Abs. 2a BauGB sind folgende Unterarten von Vergnügungsstätten, Gewerbe​betrieben und Einzelhandelsbetrieben nicht zulässig:“


In den Begründungen wird unter Pkt. 5.1 „Ausschluss von Vergnügungsstätten“ jeweils der Satzteil „sowie entsprechende Gewerbebetriebe (Bordelle)“ eingefügt.

2)
Bezüglich der Anregung der IHK zum § 24a LEPro NRW beschließt der Rat einstimmig, unter Pkt. 1.2 folgenden Text aus den Begründungen herauszunehmen und als nach der Offenlage gestrichen zu kennzeichnen:


„Nach Beklagung des § 24a LEPro NRW wird die Verantwortung für die Entwicklung des Einzelhandels von den Landesplanungsbehörden wieder auf die Gemeinden zurückverlagert. Grundsätzlich wird den Kommunen damit wieder freigestellt, großflächige Einzelhandelsvorhaben selbst dann außerhalb zentraler Versorgungsbereiche zu planen, wenn diese zentren- und nahversorgungsrelevante Kernsortimente führen.“

Der Rat beschließt einstimmig den Bebauungsplan F 10 – Langerwehe, Zentraler Versorgungs​bereich – nebst Begründung und sonstigen Anlagen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.
2. Änderung des Bebauungsplanes F 3 - Langerwehe, Schul- und Sportzentrum sowie 4. Änderung des Bebauungsplanes F 7 - Langerwehe, Schönthaler Straße;
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB

Der Rat beschließt einstimmig,
1) gemäß der bereits unter dem TOP 6 zum Bebauungsplan F 10 gefassten Einzelvorschlägen zu entscheiden;
2) die 2. Änderung des Bebauungsplans F 3 – Langerwehe, Schul- und Sportzentrum – nebst Begründung und sonstigen Anlagen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung;
3) die 4. Änderung des Bebauungsplans F 7 – Langerwehe, Schönthaler Straße – nebst Begründung und sonstigen Anlagen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.
3. Änderung des Bebauungsplanes F 19 - Langerwehe, Seelebach;
hier: Satzungsbeschluss

Der Rat beschließt einstimmig bei einer Enthaltung die 3. Änderung des Bebauungsplans F 19
– Langerwehe, Seelebach – nebst Begründung und sonstigen Anlagen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

8. Änderung des Bebauungsplanes E 3 - Jüngersdorf, Am Parir;
hier: Satzungsbeschluss
Der Rat beschließt einstimmig die 8. Änderung des Bebauungsplans E 3 – Jüngersdorf, Am Parir – nebst Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.

Änderung des Gemeindenamens in „Töpfergemeinde Langerwehe“;
hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 12.9.2011

Herr Bürgermeister Göbbels weist darauf hin, dass die Änderung des Gemeindenamens mit einer Änderung der Hauptsatzung verbunden sei.

Nach kurzer Diskussion unter Beteiligung aller Fraktionen schlägt Ratsmitglied Herr Rolf Kurth vor, dass erst nach Beschlussfassung über das neue Gesetz im Landtag der Tagesordnungspunkt erneut aufgegriffen wird.
Der Rat beschließt einstimmig, dass dieser Tagesordnungspunkt vertagt wird, bis der Landtag das neue Gesetz verabschiedet hat.

Mitteilungen und Anfragen 
11/1
Baustelle Aldi


Ratsmitglied Frau Natus-Can erkundigt sich, bis wann die Baustelle am Aldi fertig gestellt wird.
Herr Franzen erklärt, dass die verantwortliche Firma in Kürze die Schlussdecke der Fahrbahn aufbringt.

11/2
Zukunftswerkstatt, Dorfwerkstatt


Ratsmitglied Herr Benter merkt an, dass zur vorangegangenen und dieser Ratssitzung keine Berichte über die Zukunftswerkstatt Langerwehe sowie die Dorfwerkstatt in Merode vor​gelegt wurden. Er sei der Meinung, dass bürgerschaftliches Engagement in der Verwaltung nicht wahrgenommen und blockiert würde. Die Verwaltung sei für Folgetermine und deren Organisation verantwortlich, wenn sie zur Auftaktveranstaltung – auf Bitten der Kathy-Beys-Stiftung – eingeladen habe.


Herr Bürgermeister Göbbels verweist auf eine Sitzung der Zukunftswerkstatt Langerwehe am 15.10.2011, in der alle Arbeitskreise die Gelegenheit haben werden, ihre Ergebnisse zu
präsentieren und darüber zu diskutieren. Ohne sein Engagement und die Mithilfe seiner
Sekretärin würde diese Veranstaltung gar nicht stattfinden, da die Kathy-Beys-Stiftung kurzfristig mitgeteilt hat, sich um nichts mehr zu kümmern.
11/3
Winterdienst


Ratsmitglied Frau Frischmuth-Wamig fragt an, wie groß der (Streu-)Salzvorrat für den
bevorstehenden Winter sei.


Herr Bürgermeister Göbbels erläutert, dass im Lager des Bauhofs 90 Tonnen und im
ehemaligen Munitionsdepot in Gürzenich 50 Tonnen für die Gemeinde Langerwehe zur
Verfügung stehen.

11/4
Gemeindehaushalt


Ratsmitglied Herr Ferner erkundigt sich, ob es besondere Entwicklungen im Bereich der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde geben wird.


Herr Bürgermeister Göbbels erklärt, dass es im Bereich der Gewerbesteuern Mehreinnahmen geben wird.
B)
Nichtöffentliche Sitzung

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

Ratsmitglied Herr Knorr fragt nach neuen Erkenntnissen in Bezug auf die IT-Neuausrichtung der Gemeinde (Verbleib bei der kdvz Rhein-Erft-Rur oder Wechsel zur regio iT aachen GmbH).
Herr Bürgermeister Göbbels erläutert, dass die Prüfung der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) anstehe und unter anderem dieses Thema von der GPA geprüft werde. Der Projektleiter habe zugesagt, dass nach der Prüfung Ergebnisse zu dieser Thematik präsentiert würden.

Konzessionsvertrag Strom;

hier: Kriterienkatalog
Herr Bürgermeister Göbbels informiert, dass der aktuelle Stromkonzessionsvertrag zum 31.08.2013 ausläuft und dies vorschriftsgemäß am 02.04.2011 im Bundesanzeiger veröffentlicht wurde.
Daraufhin haben sich vier Unternehmen beworben. Zur Auswahl der Bewerber hat die Verwaltung einen Kriterienkatalog auf Grundlage von Kriterienkatalogen anderer Kommunen erarbeitet.
Es schließt sich eine kurze Diskussion, Hinweise und Nachfragen aller Fraktionen an.
Der Rat beschließt einstimmig den Kriterienkatalog für den Abschluss eines neuen Strom-Konzessionsvertrags in der vorgelegten Form. 

Grundstücksangelegenheit;
hier: Kauf einer bebauten Parzelle in der Gemarkung Langerwehe

Herr Bürgermeister Göbbels erklärt, dass auf Grund der hohen Abbruchkosten ein Kauf des Objekts nicht lukrativ sei.

Der Rat beschließt einstimmig, das Objekt in Langerwehe, Hauptstraße, nicht zu erwerben.

Mitteilungen und Anfragen
15/1
Feuerwehrfahrzeuge


Ratsmitglied Frau Frischmuth-Wamig fragt an, wie hoch die Vorleistungen für die Anschaffung der Feuerwehrfahrzeuge sind.


Herr Bürgermeister Göbbels teilt mit, dass im Einklang mit der Kommunalaufsicht das Fahrzeug für die Löschgruppe Luchem Priorität hat. Fragen zu Vorleistungen werden erläutert.
Langerwehe, den 05. Oktober 2011

gez. Göbbels
gez. Bunse


Bürgermeister
Schriftführer
